
Protokoll des NABU-Treffs vom 13.07.21 

 

Anwesend: Sonja Lehmann, Jürgen Rupp, Manfred Ehrler, Angela Fremmer, Rosalie Ku-

ry, Martin Neub, Hans-Peter Nusser, Günter Ringwald, Reinhold Schelb, 

Wolfgang Speer, Angelika Thein, Katrin Wagner, Thomas Viereck 

Entschuldigt: Jean-Louis Pinschak, Katrin Wagner, Gabi Weber-Jenisch 

Ort:  Sportheim FC Emmendingen 

Beginn: 20.00 Uhr  

 

 

TOP 1: Projekt fairpachten 

 

S. Lehmann stellt das Projekt „fairpachten“ vor, deren Ziel es ist, an Landwirte verpachtete 

Flächen naturnäher zu gestalten. Die Stiftung Nationales Naturerbe hat 30 Vorschläge für 

Einzelmaßnahmen mit Formulierungsvorschlägen für die entsprechenden Pachtverträge 

zusammengestellt. Weitere Infos unter www.fairpachten.de. 

 

TOP 2: NABU-Grundstücke 

 

S. Lehmann stellt den aktuellen Stand bei den Grundstücken vor, die der NABU im Besitz 

oder in Pflege hat. Nähere Infos s. Anhang (Tabelle) 

 

TOP 3: Aktion Natur-nah-dran 

 

S. Lehmann stellt das Projekt „Natur-nah-dran“ für Gemeinden vor. Es wird angeregt, dass 

die Kommunen Blühflächen anlegen. Dafür werden Fortbildungsveranstaltungen für das 

Personal und finanzielle Unterstützung geboten. Im Landkreis Emmendingen sind die beiden 

Gemeinden Emmendingen und Denzlingen beteiligt.  

Auf der Gemarkung Emmendingen läuft die Aktion sehr gut. M. Ehrler berichtet von vielen – 

auch seltenen – Insekten auf den angelegten Blühflächen.  

Bei der Gemeinde Denzlingen besteht noch Beratungs- und Handlungsbedarf. M. Ehrler wird 

sich mit den zuständigen Vertretern der Gemeinde in Verbindung setzen. 

 

TOP 4: Kooperation mit Tierheimen 

 

In der Vergangenheit wurden immer wieder verletzte Tiere in die Tierheime Scherzingen und 

Ichenheim, sowie über das Tierheim in Emmendingen in die Tierklinik Landwasser gebracht. 

Aus diesem Grund sollen die drei Tierheime künftig durch eine Mitgliedschaft des NABU 

unterstützt werden. 

 

TOP 5: Aktuelles 

 

 S. Lehmann weist auf das Naturfotografiewochenende vom 23. – 25. Juli mit Finn 

Zenker hin. Weitere Infos auf der NABU-Homepage. 

 Möglichst noch im August ist ein Besuch des Wildbienengartens Opfingen mit 

maximal 15 Teilnehmern geplant. 

 Die NABU-Kindergruppe wird an den Waldtagen Reute und Emmendingen teilneh-

men. Der Start der eigenen Veranstaltungen ist für den Monat September geplant.  

 S. Lehmann berichtet vom Klimafitvernetzungstreffen des Klimabeirats Denzlingen 

und Emmendingen. 

 S. Lehmann berichtet über den aktuellen Stand der Aktivitäten im Zusammenhang mit 

dem geplanten Neubaugebiet Pfannenstiel in Kenzingen. 



 Unter Beteiligung der Presse wurde kürzlich das landwirtschaftliche Anwesen der 

Familie Daniel Willaredt in Emmendingen-Wasser mit der Plakette „Schwalben-

freundliches Haus“ ausgezeichnet. Als mögliche weitere Kandidaten schlägt R. Schelb 

den Reiterhof Neumühle in Köndringen und J. Rupp den Reitstall Emmendingen vor. 

M. Ehrler hat eine Anfrage für eine Auszeichnung in Bombach erhalten. G. Ringwald 

wird die Situation vor Ort abklären. 

 Zusätzlich zu den halbjährigen Infobriefen des NABU Emmendingen soll künftig ca. 

2-3 mal pro Jahr ein Newsletter verschickt werden. A. Fremmer hat bereits eine 

Testversion an die Vorstandsmitglieder verschickt. 

 A. Fremmer bietet die Möglichkeit an, Visitenkarten für die Mitarbeiter des NABU zu 

drucken. S. Lehmann, J. Rupp, M. Ehrler, A. Fremmer und R. Schelb wollen dieses 

Angebot annehmen. 

 R. Kury fragt nach den Krötentümpeln bei Batzenhäusle, die kürzlich neu ausgebag-

gert und von Hecken und Büschen freigestellt wurden. A. Fremmer meint, dass dies 

zur Verbesserung der Biotopqualität geschehen ist. 

 J. Rupp berichtet von 5 erfolgreichen Steinkauzbruten auf den Gemarkungen Rhein-

hausen und Weisweil, bei denen 9 Jungvögel beringt werden konnten. Außerdem 

wurden zwei Bruten mit insgesamt 5 Jungvögeln auf Gemarkung Wyhl beringt. 

 Das nächste Treffen wird am Dienstag, 3. August 2021 stattfinden. 

 

Ende:   22.20 Uhr   

Emmendingen:  13.07.2021 

Für das Protokoll: Günter Ringwald 

 


